
Tersteegen, Gerhard: 233. Das lautere Gottmeinen (1733)

1 Wer sich selber meint und liebet,

2 Wird gestöret, stets betrübet

3 Und gedrückt durch mancherlei;

4 Meint dein Einfaltsaug' in allen

5 Nichts als Gott und sein Gefallen,

6 Bleibst du ruhig, froh und frei.
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